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MEDIENINFORMATION 

SPERRFRIST: keine 

Turbulenter Mittwochmorgen auf dem Nidwaldner Strassennetz 

Auffahr- sowie Streifkollision auf der A2 
 
Am Mittwochmorgen, 29.10.2008, kurz nach 07.00 Uhr, hat sich auf der A2 in Hergiswil 

eine Auffahrkollision zwischen zwei Personenwagen ereignet. Beim zweiten Unfall kam 

es kurz vor 09.00 h in Stansstad vor der Baustelle der Lärmschutzgalerie zu einer weite-

ren Kollision zwischen zwei Lastwagen. Beide Unfälle zogen längere Rückstaus nach 

sich. Alle Beteiligten blieben unverletzt.  

Ein auf dem Überholstreifen der A2 Richtung Luzern verkehrender PW-Lenker musste auf der 
Höhe der Verzweigung A2/A8 seine Geschwindigkeit infolge Staubildung (Verkehrsüberlastung) 
abbremsen. Ein nachfolgender Personenwagenlenker realisierte die Situation zu spät und fuhr 
dem Vorderfahrzeug auf das Heck auf. Der Sachschaden beträgt ca. CHF 4500.- 
 
Vor der Baustelle der Lärmschutzgalerie in Stansstad kam es kurze Zeit später zu einer Streif-
kollision zwischen zwei ausländischen Sattelmotorfahrzeugen. Der Richtung Norden auf dem 
Normalstreifen verkehrende Lastwagen musste infolge Spurabbau (Baustelle) auf den linken 
Fahrstreifen ausweichen. Dabei kam es mit einem korrekt auf dem Überholstreifen fahrenden 
LKW zu einer seitlichen Kollision. Es entstand Sachschaden in der Höhe von CHF 10000.- 
 
 
Vollbesetzter Pannencar im Seelisbergtunnel 
 
Kurz vor 08.00 Uhr erhielt die Einsatzzentrale der Kantonspolizei die Meldung über einen Pan-
nencar in der Südröhre des Seelisbergtunnels.  
Der infolge Defekt im elektrischen Bereich nicht mehr fahrbare, neuwertige Car musste durch 
eine Pikettgarage aus dem Tunnel abgeschleppt werden. Die rund 30 Passagiere, welche zu 
einer Kreuzfahrt nach Genua in Emmetten NW gestartet waren, konnten die Fahrt mit einem 
Ersatzfahrzeug fortsetzen. Auch beim Nordportal kam es folge dessen zu einem Rückstau.  
 

Stans, 29.10.2008 
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